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Grußwort
zur Saison 1994
der Schwabenbühne Roth- und lllertal e. V.

Mit dem Jugendstück ,,Der Zauberer von Ooz" sowie dem Drama
,,Wilhelm Tell" von Friedrich Schiller verspricht die Schwabenbuhne
Roth- und ll lertal auch 1994, wieder den hohen Envartungen des
Publikums zu entsprechen. Professionelles Laientheater findet da-
mit vor dem historischen Hintergrund an der Freilichtbühne am
Schloß nicht nur die richtige Kulisse, sondern auch das würdige
Außere eines ansprechenden Theaters. Mit den zahlreichen Auf-
führungen, so denke ich, wird lllertissen wieder zu einem Mekka
der Theaterfreunde und die Freilichtbühne zum Mittelounkt des
kulturellen Sommers unserer Stadt.

Möge ,,Der Zauberer von Ooz" unserer Schauspieljugend unver-
gessene Erfolge bescheren, hat doch das Stück schon bereits der
jungen Julie Garland den Start zu einer großen Karriere vermittelt.
Mit ,,Wilhelm Tell" wird die Erwachsenengruppe eine besondere
Darbietung erbringen, die sicherlich ihresgleichen sucht.

Den Darstellern, Regisseuren, besonders aber den vielen Akteuren
hinter der Bühne wie auch vor der Bühne darf ich für die Saison
1994 gutes Wetter und eine erfolgreiche Theatersaison wünschen.

Der Bevölkerung Illertissens wie auch unseren Gästen aus nah und
fern darf ich den Besuch der Aufführungen ans Herzen legen, um

den enormen Einsatz der Mitwirkenden zu honorieren. Allen
Besuchern, allen Freunden der Schwabenbuhne Roth- und lllertal
entbiete ich ein herzliches Grüß Gott und wünsche einen unterhalt-
samen und freudigen Besuch der Aufführungen.

/ /R
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Karl-Heinz Brunner
Erster Bürgermeister
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Grußwort
Verehrte Gäste, liebe Freunde
unserer Schwabenbühne Roth- und lllertal I

lm dreizehnten Jahr der Schwabenbühne Roth- und lllertal darf ich
Sie, liebes Publikum, hier im Freilichttheater am lllertisser Schloß
als ..neues Gesicht" sehr herzlich willkommen heißen.

Nach neun Jahren Amtszeit haben Herr Ernst Haag, Frau Marian-
ne Lenges und Herr Herbert Dippold, seit der Gründung 2.Yor-
stand beziehungsweise Kassier, nicht wieder für den Vorstand
kandidiert. lch möchte den ehemaligen Vorstandsmitgliedern an
dieser Stelle für ihre jahrelange Arbeit danken, die dazu beigetra-
gen haben, daß die Schwabenbühne ihren heutigen guten Ruf als
Freilichttheater gewonnen hat, auch über die Region Roth- und
lllertal hinaus.

Unser Theaterverein befindet sich, nicht nur was die Vorstandsar-
beit anbetrifft, im Umbruch. Treue Besucher werden das bdm Er-
wachsenentheater bemerken. Noch nie seit den Gründungsjahren
der Schwabenbühne gab es so viele neue Mitglieder wie heuer.
Auch mit der Inszenierung von Wilhelm Tell betreten wir Neuland.
Nicht eine Komödie wie in den letzten Jahren bieten wir lhnen,
sondern wir versuchen uns an dem, in Freilichttheatern schon
häufig gespielten, anspruchsvollen Drama von Friedrich Schiller.

Unsere Jugend steht dem nicht zurück. Mit viel Mühe und Einsatz
wird schon seit Jahresanfang an der phantastischen Geschichte
von Frank L. Baum ,,Der Zauberer von Ooz" gearbeitet.

Wir hoffen, daß diese Inszenierungen Sie, verehrte Zuschauer,
wieder in den Bann schlagen und lhnen Freude und Entspannung
bereiten.

Auf diesem Wege danke ich allen vor und hinter der Kulisse Betei-
ligten, allen Freunden, Helfern und Gönnern für ihren unermüd-
lichen und unentgeltlichen Einsatz für unsere Bühne. Unseren
Zuschauern danke ich für ihre Unterstützung durch ihren Besuch
und wünsche ihnen genausoviel Freude beim Zuschauen, wie es
den Akteuren der Schwabenbühne Freude bereitet, für sie zu
spielen.

d  . ) -
ftw1* Veanr
Thomas Reiner
1. Vorstand
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Wilhelm Tell -
Die,,historischen" Ereignisse
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1304 Schwyz, Unterwalden und Ud ersuchen König Al-
brecht L von Habsburg um Entsendung eines Reichs-
vogtes, der in den reichsunmittelbaren Gebieten als
höchster Gerichtsherr wirken soll. Der König setzt die
Landvögte Geßler und Landenberg ein. Letzterer
ernennt Wolfenschleßen zum Vogt auf der Burg
Roßberg.

1305 Wiederholte Klagen der freien Waldstätte über die
Tyrannei der Vögte werden vom König abgewiesen.

1306 Wolfenschießen wird von Baumgarlen erschlagen, da
er dessen Frau belästigt hatte. König Albrecht vertro-
stet Herzog Johann von Schwaben (Parricida) bezüg-
lich seines Erbansoruches.

.1907 Ein Knecht Landenbergs wird von Melchtal verwundet;
zur Vergeltung wird der Vater Melchtals geblendet.
Geßler läßt das Zwing Uri errichten und stellt den Geß-
lerhut auf. Baumgarten, Walter Fürst und Melchtal ver-
bünden sich mit dem Ziel, das Land von der Gewalt-
herrschaft zu befreien. Alle freiheitsliebenden Männer in
den Waldstätten sollen sich auf dem Rütli treffen, Wer-
ner von Attinghausen und andere Mitglieder des heimi-
schen Adels geraten in Konflikte mit den Vögten. Her-
zog Johann wird wiederum mit seinem Erbanspruch
vom König abgewiesen. In Zusammenkünften auf dem
Rütli beschließt man, mit dem Aufstand bis zum De-
zember zu waden. Tell weigert sich, den Geßlerhut
zu grüßen, wird in Haft genommen und gezwungen,
den Apfelschuß zu tun, kann auf der Bootsfahrt zu
Geßlers Burg entkommen und erschießt den Landvogt.

1308 Roßberg, Sarnen und Zwing Uri fallen den aufständi-
schen Bauern in die Hand. Die Eidgenossen schwören
sich gegenseitigen Beistand für den Fall eines Angriffs.
Albrecht l. plant einen Unterwerfungszug, es kommt je-
doch nicht dazu, da der König einem Anschlag seines
Neffen Johann von Schwaben zum Oofer fällt.Kade zum Schauplatz
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Wilhelm Tell
Personen und Darsteller

Hermann Geßler, Reichsvogt in Schwyz
und Uri
Rudolf, der Harras, Geßlers Stallmeister
Werner, Freiherr von Attinghausen,
Bannerherr
Ulrich von Rudenz, sein Neffe
Berta von Bruneck, eine reiche Erbin

Landleute aus Schwyz:
Werner Stauffacher
Gertrud Stauffacher, seine Gattin
Konrad Hunn
Itel Beding, Altlandammann
Ulrich, der Schmied

Hans auf der Mauer
Jörg im Hofe
Jost von Weiler

Landleute aus Uri:
Walter Fürst
Wilhelm Tell
Hedwig Tell, seine Frau

Walter Tell, Sohn
Wilhelm Tell, Sohn

Rösselmann, der ffarrer
Kuoni, der Hirte
Werner, der Jäger
Ruodi, der Fischer

Landleute aus Unterwalden:
Arnold vom Melchtal
Konrad Baumgarten
Meier von Sarnen
Struth von Winkelried
Klaus von der Flüe
Burkhad am Bühel
Arnold von Sewa

Herbert Kraß
Peter Grünwald

Gustav Schlögel
Thomas Sailer
Bernadette Rueß

Bruno Hild
Josefine Kranl
Manfred Neugebauer
Ernst Roth
Gerd Runge,
Manfred Gradl
Michael Scherrer
Alwis Ritz
Heinz Rössler

Thomas Pelikan
Ansgar Batzner
Christine Rueß,
Gundi Lutz-Batzner
Heiko Gröger
Johannes Foddis,
Julian Holder
Thomas Reiner
Thomas Schmelz
Josef Graf
Johann Aigner
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Georg Strang
Michael Feltes
Werner Kühnel
Hermann Miller
Dieter Brandt
Josef Ott

Armgard, Bäuerin
Mechthild, Bäuerin

Elsbeth, Bäuerin
Hildegard, Bäuerin
Vroni, Fischermädchen
alter Mann

Fronvogt

Stüssi, der Flurschütz
Stier von Uri
Frießhart, Söldner
Leuthold, Söldner
Hauswirtin
Hausgehilfin
Steinmetz
1, Gesel le
2. Geselle
Ausrufer

Organisation, Koordination

Bühnenbau

Bühnenmalerei
Plakatentwurf
Hüte
Kostüme
Akustik, Lichtdesign
Lied
Regieassistenz
Regie

Anqnar P.alznor

Thomas Feiner
stellvertretend für alle:
Josef Szekely,
Georg Strang,
Heinz Rössler,
Hubert Bolkart
Hans Riggenmann
Hans-Dieter Schwartz
Brigitte Rössler
Ursula Kreis
MEDIA PERFORMANCE
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Anqnqr P,nlznar

Josef Charvat

Annac Qtianan

Erna Mayer,
Michaela Wiedemann
Hermine Langenwalter
Silke Miller
Julia Aigner
Manfred Gradl,
Gerd Runge
Josef Konrad,
Jürgen Kolb
Holger Uhl
Peter Eisenbeiß
Peter Klieber
Daniel Strehler
Pia Schick
Andrea Kroner
Hubert Schmitt
Daniel Foddis
Thomas Lokotsch
Sandro Foddis,
Wolfgang Lokotsch

weitere Personen
(Bäuerinnen, Kinder, Soldaten, Knechte, Mägde):
Waltraud Reiner, Ulrike Reiner, Helga Hörmann, Herta Hörmann,
Margret Baumann, Martina Baumann, Ingeborg Schreiber, Martin
Mayer, Reinhard Karg, Bela German, Ernst Haag, Manuela Röss-
ler, Doris Baßler, Otto Schmid, Gerd Runge, Stefanie Steinle,
Joachim Kroner, Corinna Knoll, Edith Frühholz, Xaver Salger,
Kathrin Reiner, Stefanie Reiner
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Der Autor:
Friedrich Schil ler

Friedrich Schiller zählt neben Johann Wolfgang Goethe zu den be-
deutendsten deutschen Schriftstellern. Er wurde am 10. Novem-
ber 1759 in Marbach am Neckar geboren und starb am 9. Mai
1BO5 in Weimar. Zu seinen bekanntesten Werken zählen Die Räu-
ber, Kabale und Liebe, Don Carlos, Wallenstein, Maria Stuart und
Wilhelm Tell. In vielen seiner Stücke setzt er sich mit dem Absolut-
heitsansoruch des Staates zur ZeiI vor der Französischen Revo-
lution auseinander. Schiller, der später von der französischen
Nationalversammlung zum Ehrenbürger der revolutionären Nation
ernannt wird, sehnt sich jedoch nach friedlichen Reformen. Er rich-
tet an die Herrschenden den Appell, Gedankenfreiheit zu gewäh-

ren und ihre Untertanen als Menschen mit unveräußerbaren Frei-
heiten zu begreifen. Nachdem zur Enttäuschung Schillers die Fran-
zösische Revolution statt neuer Freiheiten zunehmends den
Staatstotalitarismus hervorgebracht hat, teilt er zusammen mit
Goethe dessen Kritik an den französischen Verhältnissen. Beson-
ders im Wilhelm Tell - dessen Bearbeitung zunächst eine ldee
Goethes war - entwickelt Schiller nun die ldee einer vom Volk ge-
tragenen und von der Tradition geheiligten legitimen Herrschaft.
Das Ziel ist nicht mehr die Gleichheit aller vor dem zentralen Ver-
fassungsstaat, sondern die Bewahrung und Rückeroberung tradi-
tioneller Vielfalt.
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Ein lnterview
mit Regisseur Josef Charvat

Sie haben vor 10 Jahren erstmals die Regie bei der Schwaben-
bühne übernommen. Wie sehen Sie die Entwicklung von 1984 bis
heute, und welche Perspektiven halten Sie für realistisch?
In den vergangenen Jahren haben wir viele Werke der dramati-
schen Literatur auf die (Schwaben-)Bühne gebracht, ohne Aus-
nahme waren es Regiebearbeitungen für das Gelände. Parallel zu
dieser Arbeit haben sich auch die Raum- und Technikvorausset-
zungen weiterentwickelt. lch denke mit großer Achtung und Dank-
barkeit an alle, die in den Pionierjahren ohne Bücksicht auf Verluste
die Kräfte dem Theatertreiben geopfert haben. Die materielle
Grundlage ist geschaffen worden. Die spielerische Perspektive
liegt in der Begeisterungsfähigkeit der Vereinsmitglieder und in der
Zuneigung der Zuschauer.

Sie inszenieren in Brünn (Tschechische Republik), in Biberach, in
Memmingen und und und. Was ist das Relzvolle an der Aufgabe
Schwabenbühne, an einem Mundarttheater?
Wenn es ein Theater schaft, gleich ob es eine Profi- oder eine Lai-
enbühne ist, ein Sprachrohr und kultureller Repräsentant einer
Region zu werden, dann kann man von einem außerordentlichen
Erfolg sprechen. Meine Arbeit sehe ich in diesem Zusammenhang
als Wegweisung und Unterstützung auf dem Weg zu diesen hohen
Weihen.

Wilhelm Tell ist seit jeher eines der meistgespielten Theaterstücke
im deutschsprachlgen Raum. Was ist das Besondere an diesem
Drama Schillers?
F. Schiller hat dramaturgisch einfach und doch geschlossen dem
Freiheitskampf ein Denkmal gesetzl.

Wilhelm Tell wird oft mit 100 oder 200 Schauspielern aufgeführt.
Sie inszenieren das Drama hier mit deutlich weniqer Akteuren. Ein
Nachteil?
Nein - vorausgesetzt die Konzeption stimmt und der Zuschauer ist
bereit, das Abenteuer mitzumachen.

Was ist der grundsätzliche Unterschied bei der Arbeit mit profes-
sionellen Schauspielern und Laien?
Der Profi fängt auf einem verhältnismäßig hohen Niveau an und
macht dann während des Studiums eine Steigerung von 20, 30
Punkten. Der Laienspieler beginnt ganz unten - sehr oft hat er
keine Vorstellung, wie sich das Spiel fortsetzen wird - und macht
dann eine Entwicklung von 50, 60 Punkten. Bei beiden Gruppen
gilt, daß ohne Demut, Arbeit, Hingabe und Geduld keine Früchte
zu ernten sind.

Sie sind Profi, arbeiten auch mit Profis und auf der anderen Seite
mit Laien, oft auch mit totalen Anfängern. lst es nicht besonders
stressig, mit Laien zu arbeiten?
Ja.

Welche vorbereitenden Aufgaben sind bei einem Stück wie Tell zu
erledigen (2. B. geschichtlichen Hintergrund er-forschen . . .)?
Regiearbeit ist ein sehr breites Feld und läßt sich im Rahmen die-
ses Interviews nicht beantworten. Doch bedenken wir, mit jedem
neuen Stück bauen wir auf der Bühne das Labyrinth der Welt und
das Paradies des Herzens.

lnwieweit beeinflussen andere lnszenierunoen eines Stücks die
eigene lnszenierung?
Die Konfrontation der eigenen Arbeit mit anderen Inszenierungen
gibt dem schaffenden Künstler die Möglichkeit eines Dialogs oder
einer Kontroverse. Der direkte Einfluß auf die Arbeit eines profes-
sionellen Reglsseurs ist jedoch minimal.

Regisseur und Schauspieler haben mitunter unterschiedliche Vor-
stellungen von einer bestimmten Rolle. Wer paßt sich da wem an,
der Schauspieler der Rolle oder die Rolle dem Schauspieler?
Die Erarbeitung einer Darstellung ist ein langer ?rozeB, in dem
verschiedene Einflüsse verschmelzen. Das Formgebende, Führen-
de und Betreuende liegen in der Hand des Regisseurs, denn wie
bei einem Orchester muß jedes Instrument den richtigen Ton spie-
len, und wie auf einem Bild muß jede Farbe den richtigen Platz
haben.

Eine letzte Frage: Was ist für Sie Theater?
Das zweite Leben.

(Das lnterview fühften Thomas Pelikan und Ansgar Batzner)
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Daß es beim Theaterspielen mit Proben und Auswendiglernen allein nicht getan ist, weiB wohl jeder" Viele, viele Helferinnen
und Helfer sind - gerade bei Freilichttheateraufführungen - nötig, damit's auch wirklich klappt.

Besonderer Dank gilt deswegen für ihre Hilfe
beim Bühnenbau

-ä9 allen, dle mitgeholfen haben
€l'4 der Firma Siegfried Thoma, Erdbau, lllerlissen, dem

Neu-UImer Betonwerk, Pfuhl, der Firma Ulrich Schmidt-
ke, Metallbau, Kellmünz, der Firma Beton und Kies
Ries, Jedesheim, den vielen jungen Helferinnen und
Helfern vom Jugendtheater, dem Arbeitskreis Erwach-
senentheater um Josef Szekely, Heinz Rössler, Hubert
Bolkart und Georg Strang, den Helfern Heinrich Bertele,
Sandro Foddis, Franz Rendle, Bela German, Franz
Konrad und vielen anderen für ihre Mithilfe beim Bau
des Bühnenbildes, insbesondere den Arbeiten um, auf
und unter den Drehbühnen

€19 Herrn Hans Riggenmann für das Bühnenbild zum
Wilhelm Tell

Cl.4 Karl Kleinert, Hans Reindl, Gerd Müller und Edeltraud
Koislmeyer für das Bühnenbild beziehungsweise die
Requisiten zumZauberer von Ooz

€o% Herrn Oster aus Untereichen für die Bereitstelrung von
Lore und Gleisen für die Bahn beim Wilhelm Tell

älS der Gärtnerei Klimmer, Untereichen, und Frau Rita Herz
für die blumenreiche Gestaltung der Anlagen

bei den Aufführungen
ä19 den Frauen und Männern vom Verpflegungshäusl und

Kassenhäusl
€l,s dem Getränkevertrieb Höb, Dietenheim

€lS Hans-Dieter Schwartz für die Plakatgestaltung
€l€ der Ortsgruppe des BRK

bei den Kostümen
ä19 Frau Ursula Kreis aus Betlinshausen.

Vielen Dank, Uschi!
älS Frau Brigitte Rössler für die Hüte und

Kopfbedeckungen
äl€ Herrn Hans Mauch für das Kostüm für den Blechmann

bei der Finanzierung
€19 der Stadt lllerlissen
€l€ den Inserenten aus unserem Programmheft
ad9 den Spendern, die nicht genannt werden wollen

und
älS allen, die in irgend einer Form zum Gelingen

beigetragen haben
€l€ allen Eltern und Lehrkräften der Jugendtheater-

mitspieler für lhr Verständnis
€l€ der lllertisser Zeitung für den Druck des Programmhefts
€19 der Presse für ihre freundliche Berichterstattung

Danke auch an
-ä"4 Frau Michaela Wiedemann, die das Manuskript zum

Wilhelm Tellt ippte
ä19 Herrn Erich Schlecker, Rektor der Hauptschule lller-

tissen, der uns so oft in der Aula der HS probren ließ
äl€ Herrn Ernst Schnitzlein für die Leihgabe zahlreicher

Diapositive
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Seit ihre Eltern gestorben waren, lebte Dorothee bei ihrer
Tante und ihrem Onkel auf einer kleinen Farm in Kansas,
Ausgetrocknet ist das Land, öd und grau die endlose Step-
pe. Sogar Tante Em, die früher einmal eine lebenslustige,
fröhliche Frau gewesen war, lachte gar nicht mehr - im Ge-
genteil, sie wunderte sich sogar, warum Dorothee manch-
mdvergnügt war.

Auch Onkel Henry lachte nie: Er schuftete von früh bis spät
und tat den Mund nur selten auf. Das kleine, von der Sonne
gebleichte Holzhaus, hatte nur einen einzigen Raum zum
Wohnen und ein kleines Kellerloch, den Wirbelsturm-Keller.
Denn Wirbelstürme gab es in Kansas viele und schrecklichel
Und so ein Wirbelsturm trägt Dorothee eines Tages mitsamt
ihrem Holzhaus ins ohantasiische Land Ooz.

Gleich bei der Landung erschlägt das Haus die böse Ost-
hexe und macht Dorothee damit zur Heldin. Von den dort
ansässigen Mümmlern - alles Leute, die kleiner sind als Do-
rothee und sehr, sehr freundlich - und der guten Nordhexe

wird sie gefeiert. Trotzdem, und, obwohl das Land sehr
schön und bunt ist, möchte Dorothee wieder nach Hause,
denn ,,daheim sein ist das Allerschönste, das kannst du mir
glauben!" Also macht sie sich auf den Weg zum großen
Zauberer Ooz, der sie angeblich wieder heimbringen kann.
Dabei trift sie Weggefährten, die alle auch einen dringenden
Wunsch an Ooz haben: Eine Vogelscheuche, die statt Stroh
so gern Verstand im Kopf hätte, einen Blechmann, der kein
Herz hat und deshalb nicht mehr glücklich sein kann, und
einen feigen Löwen, der sich so sehr Mut wünscht, um
wirklich der König der Tiere zu sein.

Gemeinsam machen sie sich auf den abenteuerlichen Weg
und erreichen den großen Zauberer auch bald - doch damit
noch lange nicht die Erfüllung ihrer Wünsche! Er stellt eine
Bedingung: Sie sollen die böse Westhexe töten! Dabei will
Dorothee ,,niemals jemanden töten, nicht einmal, um nach
Kansas zurückzukommen". Doch die Hexe ist ,,böse, unbe-
schreiblich böse" - und Ooz erfüllt keine Wünsche, solange
sie lebtl Also machen sie sich auf den Weo . . .

Wie in den klassischen Märchen, so siegt auch in dieser
modernen Geschichte, die der Amerikaner L. Frank Baum
um 1900 geschrieben hat, das Gute. Die phantasiischen Er-
lebnisse Dorothees könnten auch ein Traum sein, mit der
Sehnsucht nach Vollkommenheit. Doch wer ist schon voll-
kommen? Nicht einmal der ,,große Ooz" ist das, was man
sich wünscht, und Probleme löst man am besten selber.
Das ist auch gar nicht so schwer, wenn man Freunde findet
und den Glauben an sich selbst. Denn dann sieht man oft,
daß man ja doch was kann.

Wir wollen unsere Zuschauer in eine Geschichte entführen,
die Spaß macht und Freude, aber auch Hoffnung und Mut,
die dazu ermuntern möchte, lieber an sich selbst und seine
Fähigkeiten zu glauben, statt sich auf große Worte und
imposante Gesten zweifelhafter,,Autoritäten" zu verlassen.
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Der Zauberer von Ooz
von L. Frank Baum

Personen und ihre Darsteller

Dorothee

Blechmann

Vogelscheuche

Löwe

Zauberer

Haustier

Westhexe

Osthexe

Nordhexe

Wächter

Mümmler

Winkis

Kalidas

Apfelbäume

Magdalena Rueß, Heike Schmitt

Daniel Foddis, Markus Geiger

Holger Butterhof, Silke Miller

Daniel Strehler, Stefanie Steinle

Thomas Sailer, Can Güler

Tobias Müller

Magdalena Mike, Christoph Gatty

Andrea Baur, Kathrin Bergmeir

Sonja German, Kathrin Reiner

Anja Glass, Ulrike Reiner, Stefanie Jähn

Johannes Foddis, Marco Foddis,
Ramona Foddis, Tobias Müller,
Kathrin Scheu, Julian Holder,
Desiree Glünkin, Francis Gerber,
Ulrike Reiner, Ulrike Hezgsell

Christian Lokotsch, Petra Hornung,
Karolin Hornung, Johannes Foddis,
Marco Foddis, Corinna Foddis,
llona German, Sofia German, Anja Rendle,
Francis Gerber, Kathrin Scheu,
Carolin Lunk, Desiree Glünkin, Julian Holder

Matthias Strohm, Claudia Lämmerhirt,
Melanie Jähn

Claudia Lämmerhirt, Simon Rueß,
Christian Rueß, Stefan Schraml

Bewohner der
Smaragdstadt

Flugaffen

Maske

Kostüme
Hüte
Kostüm Blechmann
Bühnenbau
Akustik
Beleuchtung

Lichtdesign
Maskenbau

Bühnenmalerei

Plakat
Zaubedricks
Regieassistenz
Musik
Regie

Andrea Baur, Andrea Ahler,
Agnes Feuerstein, Martina Kramberger,
Alexa Legath, Matthias Legath,
Anke Hoffmann, Heiko Gröger,
Kathrin Reiner, Daniela Hornung,
Andrea Koch, Ramona Foddis,
Stefan Schraml, Ulrike Heagsell,
Matthias Strohm, Markus Kühnel,
Manuel Holder, Jan Nunnink, Simon Rueß,
Christian Rueß, Karin Weikmann

Manuel Holder, Judith Pressl,
Katharina Koch, Swantje Koislmeyer,
Nadja Schneider, Karin Weikmann,
Agnes Feuerstein, Anke Hoffmann,
Andrea Koch, Daniela Hornung,
Stefan Schraml, Heiko Groger,
Markus Kühnel, Kathrin Scheu,
Alexa Legath, Nicki Barro, Corinna Foddis,
Melanie Jähn, Jan Nunnink, KatjaiRueß,
Kathrin Bergmeir, Silke Albrecht,
Martina Kramberger, Matthls Legath
Thomas Sailer, Holger Butterhof,
Claudia Lämmerhirt, Bernadette Rueß,
Andrea Koch, Andrea Baur
Ursula Kreis
Brigitte ibsster
Hans Mauch
Jugendgruppe
Holger Uhl, Wolfgang Toppeit
Lars Weisshaar, Peter Lieber
MEDIA PERFORMANCE
Georg Schlögel
Thomas Sailer, Holger Butterhof,
Silke Miller, Claudia Lämmerhirt
Kad Kleinert, Hans Reindl, Gerd Müller,
Edeltraud Koislmeyer
Hans-Dieter Schwartz
Hans Peter Spörlein
Stefanie Steinle
Hans Joachim Moschgat
Claudia Moschgat
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Feuerverzinkerei
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Verzinkerei Ostalb
73460 Hüttlingen
Telefon 07361 /72091



Claudia Moschgat -
Regie beim ,,Zauberer von Ooz"

Seit vielen, vielen Jahren ist sie bei der Schwabenbühne aktiv, sei
es als Mitspielerin im Erwachsenen-Sommertheater, im
Wintertourneetheater oder als Maskenbrauerin, Choreographin und
Regisseurin im Jugendtheater: Claudia Moschgat.

Unser Bild zeigt die begeistede und begeisternde Pädagogin - sie
ist Leiterin des Kindergartens Untereichen - bei einer der zahl-
reichen Proben zurZeil des schlechten Maiwetters, welches nicht
selten Regiearbeit in Gummistiefeln nötig machte . . .
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Franz Renz
Kachelöfen

Kamine
Kaminöfen

Am Marktolatz
ll lertissen

Telefon O73O3/3405



E. PANSCH VERLAGS GMBH
GRIESHOFWEG 7 . D-89287 BELLENBERG
TELEFON (O 73 06) 50 BB
TELEFpX (O7306t2374

Speise-
Restaurant
Illertissen

Dietenheimer
Straße
ß 07303 /3727

Haben Sie nach der TheateraorsteVlung
noch Lust auf ein kühles Pils

oder ein Glöschen Wein?
Dann besuchen Sie unsere

>Gartenwirtschaft<

Anton Dopfer
Sägewerk und Holzhandel

89299 Unterroth
Telefon 073 43 / 261

Kachelöfen
und Töpferei

H. Gamper
Rothtalring 13
89257 Tiefenbach
Telefon 07303/2816



Dauerbaustel le Schwaben bühne Bühnenbauten, Neukonstruktionen, Umbauarbeiten und Repara-
turen noch umfangreicher als in den vergangenen Jahren waren in
der Saison 1994 zu leisten. AusgetÜftelte Seilbahnkonstruktionen
waren dabei ebenso vonnöten wie die Neujustierung der Dreh-
bühnen sowie deren Untedunnelung (!).

Solch aufvuendige und komplizierte Konstruktionen konnten nur
durch den hohen Einsatz vieler Beteiligter und den fachmänni-
schen Rat verschiedener Firmen wie der Fa. Siegfried Thoma Erd-
bau, l l lerl issen, und der Firma Schmidtke, Metallbau, Kellmünz,
ermöglicht werden.

Aktiv waren insbesondere die fleißigen Helferinnen und Helfer vom
Jugendtheater inklusive ihrer Eltern und die starken Männer vom
Arbeitskreis En,rachsenentheater (vor allem Josef Szekely, Georg
Strang, Heinz Rössler und Hubert Bolkart).



Wir kommen
ouf den
Punkt

in punclo
Drucksochen!

Tussq-Druck GmbH
Thomos-Monn-Stroße 3, 89257 lllertissen
Telefon 07 3O3 I 3449, Telefox 07 303 /7 1 1 4

TeChniCS vom Fachhändrer

elektro hältl e'"or.,
Hauptstraße 30 - 89257 lllertissen
Telefon 07303/2763
Telefax O73O3/42272

Fachwerkstätte für Orthopädie-
schuhtechnik

J. Semmlin
89257 lllertissen
Friedhofstraße 11
Telefon 2224

Zugelassen zu allen
Kassen

Orthooädische
Maßschuhe und Fußeinlagen

Bchnholhofel Dogf
Familie Kolb
89257 lllertissen
Tel.  07303/6001
Fax 42630

Das zentral gelegene Haus mit der gepflegten Gastlichkeit
und der bekannt guten Küche.

Moderne Fremdenzimmer mit Bad/Dusche, WC, Telefon,
Color-W, Minibar.

Verschiedene Nebenzimmervon 15 - 80 Personen stehen
für lhre Festlichkeiten und Tagungen zur Verfügung.



Rückblick Sommersaison 1 993
Ronja Räubertochter

Mattis (Markus Geiger),
Ronja (Katja Rueß)

und Glatzenpeer (Daniel Foddis)

Ronja ist geboren. Liebevoll hält Mattis (Christoph
Gatty) seinen Nachwuchs ln den Händen, währeno
Glatzenpeer (Daniel Foddis, links) und Mattis' Frau
Loris (Bernadette Rueß) sowie die ganze Räuberbande
sich für den stolzen Vater freuen.
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Zimmerelarbeiten
Spenglerarbeiten
Thockenausbau
Dacheindeckungen
Dachfenster
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Sat.geb*
I 89287 Bellenberg
I Zur Hammerschmiede 5
I Telefon 07306/9697-0

- 
Terefax 07306/9697-15
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lllertissen, Dietenheimer Straße 1 3
Telefon (07303) 5051 und 5052

ffi# EDV für:
Werkstatt, Kfz - Bet ri ebe,
Handel, Vertrieb,
Handwerk, Betonwerke,
Bauuntemehmen usw.

M icro-Gomputer-Organ isation-Software

Wir bieten eine breite aktuelle Produktpalette rund um den PC
mit Garantie bis zu zwei Jahren.
Jede Art von Standard- und Branchen-Software können Sie von
uns beziehen.

Dienstleistungen:
Installation, Betreuung, Unterstützung vor Ort.
Bei uns sind Sie immer in den besten Händen.

.o;*1;6| i{Äng öböte. tUr:iäu:eima nh,,,., ',,:,,,,,,,:

Driss Ouzzine
Telefon 07303 | 41363 . FaxlBtx 073 03 | 41223

Weiherstraße 2
89257 lllertissen



So erlebte ich
Ronja Räubertochter
Gedanken des langjährigen Mitspielers Thomas S.

Hallo Publikum, ich bin ein langjähriger Mitspieler im Jugendtheater
und versuche lhnen hier einen ziemlich genauen Rückblick über
die letzte Saison zu geben.

Für uns Mitspieler beginnt die Saison, nicht wie viele vielleicht glau-
ben, erst im April oder Mai, sondern bereits im Winter. Dann treffen
wir uns in der Aula der Hauptschule oder im Sparkassensaal, um
mit allerlei Übungen ,,warmgehalten" zu werden. Außerdem lernen
wir hierbei neue Spieler und solche, die es werden wollen, kennen.
Während sich der größte Teil des Haufens mehr oder weniger ver-
künstelt, sind ein paar wenige, der sogenannte Arbeitskreis
Jugend, damit beschäftigt, das neue Stück auszuwählen. Wün-
sche und Anträge der jugendlichen Akteure werden weitgehend
berücksichtigt. Meistensl lst das Stück dann gefunden, kommt der
aufregendste Teil, es wird der versammelten Runde vorgestellt.
Nun, da alle wissen, wer das richtige Gerücht in Umlauf gebracht
hat, beginnt die eigentliche Arbeit. Und die ist nicht zu knapp be-
messen!

Letztes Jahr gab es, schade eigentlich, ein Stück weniger: das Er-
wachsenentheater. Dadurch konnte sich die Jugend voll und ganz
entfalten. Terminmäßig, versteht sich!

Inzwischen konnte der oben bereits benannte Arbeitskreis Jugend
in aller Ruhe (und nach unzähligen Kannen Kaffee) die Ausgestal-
tung des Bühnenbildes planen, inklusive der dafür notwendigen
Arbeiten! So, nun war er also gekommen, der erste Arbeitseinsatz
des Jahres, und so Gott will, nicht der letzte. Während die Jungen
und Mädchen eifrig sägten, nagelten, spaxten, schnitten, be-
spannten und grundierten, malten die in der Region gewonnenen
Künstler fleißig und völlig ,,umsonst" (das heißt unentgeltlich) die
benötigten Bilder.

Soweit, sogut. In der Zwischenzeit schrieb unser Musikus ein büh-
nenreifes Textbuch und komponierte die Musik für die einzelnen
Szenarien. Jetzt konnten die Proben beqinnen. Von nun an war

das Freilichtgelände beim Schloß ein gern und vor allem gut be-
suchter Platz. Eine wahre Freude, wie innig sich die Spieler ihren
Rollen hingeben.

Spätestens nach der dritten Probe wird auch dem neuen Mitspie-
ler klar sein, welche fünf Worte hier am meisten gebraucht werden:
,,Hearat ihr it glei auf" beziehungsweise ,,Johannes, laß d' Kathrin
en ruah",

Nun rückt der Tag der Premiere immer näher, viezig Md haben
wir schon geprobt, jetzt endlich werden die Premierenbesetzungen
bekanntgegeben. Für die einen läuft's besser, die anderen müssen
eben noch ein bißchen auf ihren ersten Auftritt warten. Nach lan-
gen Tagen und Nächten, die ausgefüllt waren mit Licht-, Ton-,
Schmink-, Haupt- und Generalprobe, wird's ernst. Bereits am
Nachmittag treffen wir uns, um letzte Vorbereitungen zu erledigen.
Das Bühnenbild wird richtig hingestellt, die Kostüme werden über-
gestreift und die Drehbühnen werden in die richtige Position ge-
bracht.

Dann, dann ist es soweit, der alle Alteingesessenen erzittern läßt
(die Neuen wissen noch nicht, was jetzt auf sie zukommt):
,,SCHMINKEN KOMMEN!!" Tapfere Gesellen wagen sich in erster
Linie vor und werden sofort von den ,,Hyänen der Schminkkunst"
verschlungen. Nachdem nun auch die Nachzügler unter den Tap-
feren leicht verändert wurden, geht es nun daran, den größten Teil
der Schauspieler zu schminken, die ,,Verschwundenen". lst dies al-
les erledigt, sind die ersten Szenen bereits gespielt

Das war buchstäblich in letZer Minute. lst die Premiere dann vor-
bel, kommt der schönste Teil, die Premierefeier. Bei Steaks und
Salat sitzen wir um ein Lagerfeuer, singen Lieder, machen Witze
und reden über die ,,guten alten Schwabenbühnezeiten". So nach
und nach verlieren sich die Gespräche dann in den Schlafsäcken.

Doch die Nacht ist nicht lang. Am nächsten Tag muß man früh auf-
stehen, um die Nachmittagsvorstellung vorzubereiten. Nach
25 Vorstellungen und zirka lO,,Schlafsackeinsätzen" ist die Saison
dann beendet.

Resultat des letzten Jahres war die erfolgreichste Jugendsaison
seit Bestehen der Schwabenbühne. Tja, die Saison ist nun zu
Ende, für uns Spieler gibt es nun ein paar Monate Pause, bis es
wieder von vorne anfängt. Mit neuen und alten Gesichtern. [.S.)
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Rückblick Wi ntersaiso n 1 993/94
Diener zweier Herren

In der Wintersaison 1993/94 wurde mit Übergroßem Erfolg - allein
fünf ausverkaufte Vorstellungen in Weißenhorn - ,,Der Diener
zweier Herren" von Carlo Goldoni, natürlich wieder schwäbisch

bearbeitet durch Gustav Schlögel, aufgeführt. AuffÜhrungsorte
waren außerdem Altenstadt, Babenhausen, Dietenheim, Gerlen-
hofen und natürlich die ,,Heimspiele" in l l lertissen, dabei erstmals in
der Historischen Schranne.

Unser Bild zeigt den Diener Jockel (Hans Moschgat), als er von
einem seiner Herren, nämlich Georg Riedmüller alias Bärbel
Riedmüller (Claudia Moschgat), an den Ohren gepackt wird.



Rränzldrtrs

Josef Kränzle . Rudolf-Diesel-Straße 20 . D-89257 lllertissen
Telefon 0 73 03 / I 60 50 . Fax 0 73 03 / 79 77



Die Vorstandschaft der Schwabenbühne und ihre Aufgabenbereiche

Die Vorstandschaft der Schwabenbühne im Jahr 1994 (v.l.n.r.):

Hans Moschgat

Silke Miller
lncaf Qzalzahr

Inge Miller
Thomas Reiner

Claudia Moschgat

Ansgar Balzner

(Arbeitskreis Wintertheater, Musik,
Technik)
(Arbeitskreis Jugendtheater
(Arbeitskreis Erwachsenentheater,
Bühnenbau)
(Kassiererin)
(1 . Vorstand, Organisation
Erwachsenentheater)
(2. Vorstand, Regle und Organisation
Jugendtheater)
(Schriftführer, Regieassistenz und
Organisation Erwachsenentheater)
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Auflage:

Schwabenbühne Roth- und lllertal e.V.
Franz-Mang-Straße 15
89257 lllertissen
Telefon 07303 /41876
Ansgar Batzner, Claudia Moschgat,
Thomas Sailer, Stefanie Steinle
llledisser Zeitung

lllertisser Zeitung, Marktplatz 1 1,
89257 lllertissen
Peter Grünwald, Thomas Reiner, privat
Dr. H. U. Lindken, Erläuterungen zu Friedrich
Schillers Wilhelm Tell. Hollfeld 1979
Friedrich Schiller, Wilhelm Tell. Reclam Verlag
Stuttgart 1 993
5000 Exemplare
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WOHNBAUGMBH

Wir bauen lhr Haus. , ,

C schlusselfertig
C zum Festpreis
O nach lhren Wünschen
C in kuzer Bauzeit

MBI
Wohnbau

Auch bei der Finanzierung sind wir
lhnen gern behilflich

GmbH
89269 Vöhringen
Industriestraße 25
Telefon (0 7306) 33639/49
Telefax (07306) 2699 OHNBAU MBH



Wechsel

Seit Februar 1994 hat die Schwabenbühne einen neuen Vorstand.
Thomas Reiner (zweiter von rechts) löste den bisherigen 1. Vor-
stand Ernst Haag (zweiter von links) ab, der nach achtjähriger Vor-
standstätigkeit nicht wieder kandidiert hatte. lllertissens Erster Bür-
germeister Karl-Heinz Brunner (erster von rechts) dankte Haag im
Namen der Stadt für seine Arbeit in bezuq auf das kulturelle Leben

in der Vöhlinstadt. Ausgeschieden aus dem Vorstand sind auch
die brisherige 2. Vorsitzende Marianne Lenges und der langjährige
Kassier, Herbert Dippold. Lenges und Dippold, die auch GrÜn-
dungsmitglieder der Schwabenbühne Roth- und ll lertal sind, sei
auch an dieser Stelle für ihre Verdienste um die Bühne recht hez-
lich qedankt.



Freundlich - ruhig - erfahren

ILLERTISSEN, Unterer Graben 8 (ehem. Gartenstraße)

Autolackiererei
DOPFER

lllert issen
Friedhofstraße 18
Telefon 36 34

EIT I=E
ISENWAR=NHANT-ILUNE
MEEELL=FIELWAREN

89257lllertissen . Vöhlinstraße 7

lhr Fachgeschäft für:
Eisenwaren
Werkzeuge
Beschläge

Elektrowerkzeuge
Gaftengeräte

Modellspielwaren

fflu,n"n-ffoaror"WJr,
Inhaber Willi Czermak
Marktplatz 6
89257 Illertissen
Telefon 07303/2724
Telefax 07303/43850

Hans.Georg Langenwalter
Mechanische Schlosserei . Auer Straße 12
89257lllertissen Tel. (07303) 2749 . Fax (07303)3982

Ausführung sämtlicher
Bauschlosserarbeiten
Fräs-, Dreh-, Bohr- und
Schweißarbeiten
Sondermaschinen



UHREN
SCHMUCK
ZINN, OPTIK
BESTECKE
POKALE

W
Uhrmachermeister
89257 lllertissen
Ulmer Straße 1
Telefon 3545

Autohaus Weikmann
lllertissen, B 19 - Senden

O Opel-Neuwagen O Gebrauchtwagen
großes Angebot aller Fabrikate

O Teilelager O Opel-Service
gut sortiert unäere Stärke

karl-heinz merkle
malermeister
christoph-rodt-straße 8
89257 illertissen
telefon (07303) 3471
telefax (07303) 6352

anstrich
tapezierarbeiten
schrift
fassadengestaltung
fassadenanstrich
kunstharzputze
hochdruckreinigung

wärmedämmung
fachbetrieb für
fassadenschutz
rapelen
bodenbeläge

'ffi-yuswant-

immele
t/'z Kd4'1144/ " / tuJa..

mitten in Jllertirren

M Kühne-Optik
lllertissen, Ulmer Straße 4
im flfer-Center, s 07303 | 3091
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Fleisch- und Wurstwaren ffisch
aus eigener Schlachtung und Herstellung

Reichhalti ges Kö s e s ortim ent
Platten seruice und G eschenkideen

Auer Straße | . 89257 Illertissen . s 07303 / 3475

\,

Wir beliefern die Schwabenbühne
ut ähren d der Spielsaison

Bei uns kommt Ihr Geld
gannz groß raus.

SternstundefiirlhreFinanzen:Ab5000 dafür einen festen, marktgerechten
MarkkönnenSiebeiunszinsfixsparen. Zins. So haben Sie nach Ablauf der
Das hei6t, Sie legen lhr . Zeit ein glanzvolles Spar
Geld auf eine überschau ----@- konto. Fragen Sie einfachtt"ä3:*:r"n:t lllHNlllll( xiw*r ;

Die HYPO-Filiale Illertissen.
Eine Bank - ein Wort.
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Getränke HOB
Lenaustraße 35 (Auwaldsiedlung)

Telefon O734717453

89165 Dietenheim
Ein brauereifrisches Bier

zu günstigen Preisen erhalten Sie
von uns im Heimdienst oder

im Abholmarkt!

Zwfleffi@r
rellosrcnbmau

I}F,KoMML-ICH KEIl ' I)URCH
I NVF-RFAt,SCHI.E T}RAITKUNSl

Zukunftsorientiert
Offen für neue ldeen und lnnovationen.
Kompetent für die Anforderungen der
Gegenwaft.
Gerüstet für die Herausforderunqen der
Zukunft.

Illertisser Bank
die Bank
mit dem persönlichen Service.

Jllertisser Bank
Raiffeisen-Volksbank
Nieder lassung der Ulmer Volksbank EG

mrA$flugilel
F R E IZE,T P A R K rarocasTnoF. pENstoN

Illerparadies
S pez i a I sch m an ker I - Wi I dspezi al itäten

sepf legte castl ichkeit mit über 
; t  O Oi iähriser zubereitungstradit ion

un"" '  FREIZEITPARK bietetder eanzen Famil ie
Erholung, Unterhaltung + Entspannung mit vielen Attraktionen wie z. B.:
Westerneisenbahn - Autoscooterbahn - Schwebeseilbahn - Oldtimer-

Autobahn - Pferdereitbahn und vaeles mehr. /

Wildparkgehege m it  versch
einheimischen Wildarten.
Auf lhren Besuch
freut sich Fam. Stelan Mäutle
Hinwang2 87493Lauben
Tel.  (08374) 7477 Fax5349
* Donnerstag Ruhetag -



Termine

Juni 1994 August 1994
Sa. 18, Der Zauberer von Ooz (Premiere) 20.30 Uhr Mi. 03. Wilhelm Tell 20.30 Uhr

So. 19. Der Zauberer von Ooz (Nachmittag) 15.00 Uhr Do. 04. Wilhelm Tell 20.30 Uhr

Fr. 24. Der Zauberer von Ooz 20.30 Uhr Fr. 05. Wilhelm Tell 20.30 Uhr

Sa. 06. Wilhelm Tell 20.30 Uhr

Mi. 10. Wilhelm Tell 20.30 Uhr
Jul i  1994

Fr. 12. Wilhelm Tell 20.30 Uhr
Sa. 02. Wilhelm Tell (Premiere) 20.30 Uhr

Sa. 13. Wilhelm Tell 20.30 Uhr
Mi. 06, Wilhelm Tell 20,30 Uhr

So. 14. Wilhelm Tell 20.30 Uhr
Fr. 08, Wilhelm Tell 20.30 Uhr

Mi, 24. Der Zauberer von Ooz 20.30 Uhr
Sa. 09. Wilhelm Tell 20.30 Uhr

Do. 25. Der Zauberer von Ooz 20.30 Uhr
Mi.  13.  Wi lhelm Tel l  20.30 Uhr

Fr. 26. Der Zauberer von Ooz 20.30 Uhr
Fr. 15. Wilhelm Tell 20.30 Uhr

Sa. 27. Der Zauberer von Ooz 20.30 Uhr
Sa. 16. Wilhelm Tell 20.30 Uhr

So. 28, Der Zauberer von Ooz (Nachmittag) 15.00 Uhr
Do. 21. Der Zauberer von Ooz 20.30 Uhr

Fr. 22. Der Zauberer von Ooz 20.30 Uhr

Sa. 23. Der Zauberer von Ooz 20.30 Uhr

Mi. 27. Der Zauberer von Ooz 20.30 Uhr

Do. 28. Der Zauberer von Ooz 20.30 Uhr

Fr. 29. Der Zauberer von Ooz 20.30 Uhr E;NTR;TTSpREISE:
Sa, 30, Der Zauberer von Ooz 2o'30 Uhr wirherm Teil Der Zauberer von Ooz

auf allen Plätzen DM 14,- Erwachsene DM 10,-
vorverkauf: Telefon o7s03/ 42400 ab 6. Juni 1g94 Rentner' Schüler DM I0'* Kinder DM 6'-

Auskunft eine Stunde vor Spielbeqinn:
Telefon OT7O3/ 41213 Numerierte Sitzplätze I



Der Weg
zum schöneren

Wohnen

Wannengasse 17 und Memminger Straße 71
89269 Vöhr ingen Telefon 07306/6280



Betonund
Kle

Fuhrunternehmen,
Bagger- und Raupenbetrieb,
eigene Mischer und
Betonpumpe sowie
Teleskopkranfahrzeug

vonRlgs
aus Jedesheim

Jedesheim
Tef efon: 0 73 03 I
Beton- und Kieswerk,78 36
Büro, Beim Kieswerk,S6 74
Fax:07303 |  417 13


